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Ü B E R B L I C K

• Das dritte Buch Mose folgt 
thematisch auf die ersten 
beiden Bücher Mose: „Und“.

• Aus einer Familie wurde ein 
Volk Gottes: Gott erlöste es, um 
in ihrer Mitte zu wohnen.

• 3. Mose zeigt, was Gott von 
seinem Volk wünscht:

• Anbetung

• Gemeinschaft

• Kaum ein Buch führt uns mehr 
zur Anbetung Gottes.

• Der Herr Jesus:

• sein Opfer

• seine Person

• Auch 3. Mose wird vom Herrn 
Jesus als inspiriertes Wort 
Gottes bezeugt (Mt 8,4).

Und Jesus spricht zu ihm: Gib acht, sage es 
niemand; sondern geh hin, zeige dich dem 
Priester und bring die Gabe dar, die Mose 
angeordnet hat, ihnen zum Zeugnis.

M A T T H Ä U S  8 , 4
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B E S O N D E R H E I T E N

1. Über 35 mal heißt es: Der HERR 
redete zu Mose aus dem Zelt 
der Zusammenkunft:

• Gott gibt etliche Anweisungen, 
wie man Ihm nahen kann.

• Gemeinschaft mit Gott geht nur 
nach seinen Gedanken.

2. Gott offenbart sich:

• durch die Opfer

• durch seine Anweisungen und

• führt in seine Gegenwart.

3. Gott hat Autorität:

• Gottes Anweisungen gehorsam 
sein

• Gemeinschaft nur seinem Wort 
entsprechend

• absolute Autorität des Wortes 
Gottes
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F E S T E

• Besonderes Thema: 

• der Sühnungstag (3. Mo 16)

• Bedeutung: Hebräer-Brief erklärt

• Feste in Kapitel 23:

• Zukunft Israels

• Wege Gottes mit uns

• Prophetie vom Kreuz bis in die 
Ewigkeit

• Sühnungstag in Kapitel 23: 
zukünftige Buße und Umkehr 
des Volkes Israels

• Begriffe in der Bibel: nicht not-
wendigerweise an jeder Stelle 
mit derselben Bedeutung
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O P F E R

• Opfer: Vorbild auf die Person und 
das Werk des Herrn Jesus

Schlachtopfer und Speisopfer hast du nicht 
gewollt, einen Leib aber hast du mir bereitet.

H E B R Ä E R  1 0 , 5
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O P F E R

• Opfer: Vorbild auf die Person und 
das Werk des Herrn Jesus

• Gottes eigentlicher Wille: kein 
stumpfes Töten von Tieren

• Damalige Opfer: Hinweis auf das 
Opfer Jesu

• Sündenvergebung allein durch 
sein Opfer

• Ist das Opfern von Tieren nicht 
Sadismus?

• Natürlich nicht!

• Das Opferfleisch wurde gegessen: 
Bewusstsein, dass dafür jemand 
(ein Tier) sterben musste

• erst Tod (Schlachtung), dann 
Opferung im Feuer

• Christus lebend im Feuer des 
Gerichts

Und jeder Priester steht täglich da, verrichtet den 
Dienst und bringt oft dieselben Schlachtopfer dar, 
die niemals Sünden wegnehmen können.

H E B R Ä E R  1 0 , 1 1
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O P F E R

Zwei Seiten der Opfer:

1. Objektiv:

• Gegenstand vor unseren Augen: 
Wir schauen an, dass Gott den 
Herrn Jesus hingegeben hat in 
Tod und Gericht.

• Wir sehen, wie der Herr Jesus 
sich Gott geopfert hat (Heb 9,14).

… der nicht Tag für Tag nötig hat, wie die 
Hohenpriester, zuerst für die eigenen Sünden 
Schlachtopfer darzubringen, dann für die des 
Volkes; denn dies hat er ein für alle Mal getan, als 
er sich selbst geopfert hat.

H E B R Ä E R  7 , 2 7
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O P F E R

Zwei Seiten der Opfer:

1. Objektiv:

• Gegenstand vor unseren Augen: 
Wir schauen an, dass Gott den 
Herrn Jesus hingegeben hat in 
Tod und Gericht.

• Wir sehen, wie der Herr Jesus 
sich Gott geopfert hat (Heb 9,14).

2. Subjektiv:

• unsere Empfindungen und unser 
Mitempfinden

• unsere Anbetung – in Gebeten 
und Liedern

Durch ihn nun lasst uns Gott stets ein Opfer des 
Lobes darbringen, das ist die Frucht der Lippen, 
die seinen Namen bekennen.

H E B R Ä E R  1 3 , 1 5
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C H R I S T  &  O P F E R

• unser Leben wie ein Opfer für 
Gott, Ihm zur Verfügung

• das Geben von Materiellem als 
Schlachtopfer

Ich ermahne euch nun, Brüder, 
durch die Erbarmungen Gottes, 
eure Leiber darzustellen als ein 
lebendiges, heiliges, Gott 
wohlgefälliges Schlachtopfer, 
was euer vernünftiger Dienst ist.

R Ö M E R  1 2 , 1

Ich habe aber alles empfangen und habe 
Überfluss; ich bin erfüllt, da ich von Epaphroditus 
das von euch Gesandte empfangen habe, einen 
duftenden Wohlgeruch, ein angenehmes Opfer, 
Gott wohlgefällig.

P H I L I P P E R  4 , 1 8
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G L I E D E R U N G

Mögliche Gliederung: 

1. Kapitel 1-7: die Opfer

• Inhalt der Gemeinschaft mit Gott 
und untereinander (was?)

• Ist das Werk des Herrn Jesus   
unser Gesprächsthema?

2. Kapitel 8-9: Priesterweihe

• Gegenstände der Gemeinschaft 
mit Gott (wer?)

• Wir alle sind Priester (1. Pt 2,5).

3. Kapitel 10: Fremdes Feuer

• Hindernisse der Gemeinschaft (wie 
nicht?).

• Sünde

4. Kapitel 11-15: Voraussetzungen

• Notwendige Trennung für 
Gemeinschaft mit Gott (wie?).

• Überwinden von Sünde in 
unserem Leben

http://www.bibleteaching.de/


© www.bibleteaching.de - Manuel Seibel

G L I E D E R U N G

Mögliche Gliederung: 

5. Kapitel 16: Sühnungstag

• Grundlage der Gemeinschaft mit 
Gott: das Werk des Herrn Jesus 
(worauf?).

6. Kapitel 17-22: Heiligkeit

• Charakter der Gemeinschaft 
(womit?).

7. Kapitel 23: Feste

• Ziel der Gemeinschaft (wohin?).

• Wir werden ewig Gemeinschaft 
mit dem Vater und dem Sohn 
haben.

8. Kapitel 24-27: Treue

• Garant der Gemeinschaft (durch 
wen?).

• Der treue Gott, der uns diesen 
Segen sicherstellt.
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